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Mediencommuniqué 10. Mai

Fritz Schmocker (Thun) neuer Nationaltrainer
Gemeinsames Förderprojekt im Langstreckenlauf

Die Stiftung Franziska Rochat-Moser und der Schweizerische Leichtathletikverband (SLV) haben ihr erstes gemeinsames Projekt zur Förderung des Langstreckenlaufs in der Schweiz lanciert. Dazu wird ein Franziska Rochat-Moser-Langstreckenkader unter der Leitung von Fritz Schmocker (Thun) gebildet. 

Bei ihrem Abschiedsrennen im Herbst 2001 am Greifenseelauf hatte Franziska Rochat-Moser einen Fonds zur Förderung junger Talente im Laufbereich gegründet. Kurz vor ihrem tragischen Tod initiierte Franziska Rochat-Moser zusammen mit dem Schweizerischen Leichtathletikverband (SLV) ein erstes Projekt, einen Nachwuchs-Strassenlauf-Länderkampf anlässlich des Greifenseelaufs 2002.

Franziskas Wille, den Schweizer Läufer-Nachwuchs zu fördern, wird durch die von ihrem Mann Philippe Rochat ins Leben gerufene Stiftung Franziska Rochat-Moser weiterverfolgt. Nun kann das erste gemeinsame Projekt zwischen der Stiftung und dem Schweizerischen Leichtathletikverband lanciert werden.

Das Förderprojekt soll helfen, mittels einer Kaderstruktur die Früherkennung der begabten Langstreckenläuferinnen und Läufer langfristig zu ermöglichen und die Athleten und Trainer zu begleiten. Mit diesen Massnahmen sollen durch eine Breitenentwicklung vermehrt Spitzenleistungen im Schweizer Langstreckenlauf auf der Bahn und ausserhalb des Stadions erzielt werden.

Zur Umsetzung dieses Projekts wurde der Thuner Trainer Fritz Schmocker beauftragt. Er wird von der Stiftung Franziska Rochat-Moser zu 50 Prozent angestellt. Zudem wird er den Posten des Nationaltrainers Langstrecken bekleiden und die Verantwortung für das neu gegründete Franziska-Rochat-Moser-Kader übernehmen. Schmocker hatte bereits vor ihrem Tod mit Franziska Rochat-Moser ein erstes Förderungskonzept ausgearbeitet. „Das jetzt lancierte Projekt wurde noch etwas verfeinert, doch es basiert auf den Ideen und Vorstellungen von Franziska“, so Fritz Schmocker. Von der Stiftung Franziska Rochat-Moser wird das Projekt durch die ehemalige Spitzenläuferin Daria Nauer begleitet, die massgeblich an dessen Lancierung beteiligt war. 

In die alters- und stufengerechten Aktivitäten des Franziska Rochat-Moser-Kaders sollen neben den jungen Nachwuchstalenten auch die aktuellen Spitzenläufer (zur Zeit Christian Belz, Viktor Röthlin und Claudia Oberlin) integriert werden. Das Projekt ist langfristig angelegt. Ziel ist es, dass bis im Jahre 2012 die Disziplinengruppe Langstrecken wieder mit mehreren Athletinnen und Athleten erfolgreich an Grossanlässen vertreten ist. 
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